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        G                                                    G° 
Dia Gschicht dia I ü itz arzell ischt ewig lang scho her, 
       D7                                                        C7                         G 
und gli ischt meor als ob das alls gad gestod erst gsin wär. 
          G                                                      G° 
Meor händ do fröijor Frönde ghea, a wearkle gfröute Sach,  
       D7                                              C7                          G 
wia dia Familie Giselbrecht us Schwäbisch-Bieselbach. 
         hm X                       X                   em X          X 
Herr Arnulf und Frau Gudula und Oma Leonie, 
             A7 X                       X         D7 X           X                      Whlg.  C    G   D7   G 
/: und Fräulein Tochter Gisela natürle mit dorbi :/ 
 
Mit nabelfreiem T-Shirt-Top und korzom Minikleid, 
hat Gisela do Wäldarbuobo d’Ougo schwär vordreyt. 
Wia bold drufab i üsrar Gmuand an Heimatobod gsin, 
denk I, das ischt a Schooß* för mi, do punkt I gweaß a klin.  *(Chance) 
Und scho bom erschto Schleichar, do hean I gmerkt und gspüart, 
/: I hea das Herz vo Gisela scho irgendwie berüahrt.:/   ……  Gis 
 
Und noche sand meor mitanond und höndlehebig huo, 
an erschta, zarta Abschiedskuss ghört denn ou scho dorzuo.  
Und voars zur Hustöar ie ischt, seyts gonz sentimental, 
„Mei! Schätzle, war des wunderschee, und schreib mir dann amal.“ 
I hea min Wäldar Bliestift gnu mit Inbrunst und Effet 
/: und schrieb do Namo Gisela in wießo Pulvorschnee. :/ 
                  E7                            Gis                  E7                      Gis 

Und wia’s tagsdruf arwachot, zum Zimmorfiaschtor goht, 
     E7                    Gis                         Ais7                        Dis7 
do trut sie eohro Ougo kaum was do im Feald duss stoht. 
       E7                   Gis                      E7                                Gis 
Dia gonz Famlie Giselbrecht dia staunt und schreit: „Juchee!“  
       Cis                             Gis           Dis7                   Gis                …. A-Dur 
/: I gelar Schrift stoht Gisela im wießo Pulvorschnee. :/ 

  
Die Giselbrechts sand all Johr ku und jeds mol voarom gong, 
hean I das schriftlich Souvenir im Schnee so heandorlong. 
Und fen do hean I Gisela s’letschtmol so kontaktiert, 
wil do ischt meor bom Schriftvorkehr eatz grüselichs passiert: 
Wil im Oltar z’mol dor Druck noloht so wia ou s‘Hoor argraut, 
/: hean I bom i-Punkt setzo, dia gonze Schrift vorsaut. :/ 
 

Gschämt häan I mi gonz grüsele, dass meor das so passiert, 
und mina bsundrig Schriftvorkehr zmol nümma funktioniert. 
Wenn‘d a Schrift nüd leaso kascht, ischt alls vorhit, woscht eh, 
drum schrieb I itz ou GISELA – nia meh i‘n Pulvorschnee, 
drum  b i e s e l  I itz GISELA – nia meh i’n Pulvorschnee.                                                                         

 
 
 


